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Nach Erkundung der Route werden neue organisatorische details der Langen Reise von Mailand nach 
Paris definiert. Es wurden die möglichen Raststellen ermittelt, schwierige Passagen, einige Treffen mit 
den lokalen Autoritäten wurden bereits organisiert und ein genauer Marschplan wird ausgearbeitet,über 
den in den abendlichen Briefings, an denen die Teilnehmer jeden Abend sich zusammenfinden,  
diskutiert wird.  
Die Übernachtungsmöglichkeiten sowie die Reitställe sind  bereits reserviert. Es war harte Arbeit aber 
die Verantwortliche Silvana Fasoli, Vizepräsidentin von AVELA, die die Karawane anführen wird, hat  
sicherlich viel Erfahrung auf diesem Gebiet. 
 
Viel Aufmerksamkeit wird auch den Begleitfahrzeugen gewidmet, den Lastern, den Wohnmobilen und 
dem mobilen Stall, die während der Reise spezifische Aufgaben erfüllen zu haben wie dem Tross 
vorauszufahren, Anfang oder Ende der Gruppe zu bilden aber auch logistische Funktionen wie 
Versorgung und Gepäcktransport ( wie beispielsweise das Handwerkszeug für den Hufschmied, die 
Reiseapotheke, das Tierfutter, Ersatzgeschirr, usw.  
Eine spezifische Studie, um die sich die GIA kümmern wird, betrifft die Dokumentation des Events 
sowie die Verbreitung von Photos und Informationen. Details der Abfahrt werden studiert; nach der Rast  
in der Nacht vom 27. August in der Kaserne S. Barbara in Event wurde der Ufficio Grandi Eventi (Büro 
fuer außerordentliche Anlässe) der Stadtverwaltung Mailand mit einbezogen.  
Auch wurde die italienische Botschaft in Frankreich über die Veranstaltung informiert und angefragt ob 
der Botschafter bei der Ankunft anwesend sein wird. Sicher ist, dass nach der ersten Tappe auf  
französischem Boden, nach Überquerung des Mont Cenis, beim Stadtfest in St. Julien Mondenis, die 
Protagonisten sein warden. 
Im Moment sind es vier Equipagen, die die Strecke von 1000 Km zurücklegen werden: die erste rein 
weiblich mit den Schwestern Silvana und Milena Fasoli, im weiteren der unfehlbare Lelio Giusti mit 
seinem Groom Claudio Bartolamasi, die dritte bestehend aus Tommaso Gargallo aus Castel Lentini, 
zusammen mit Loredana Amati aus Sizilien (Syracus) und der vierten Equipage, die im Moment noch 
zusammengestellt wird; es gehen zur Zeit auch Anfragen von französischen Equipagen ein, die, sofern 
möglich, gern auch nur an einem einzelnen Tag, an dem Event teilnehmen würden. 
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